
Grußwort
Liebe Schülerinnen und Schüler,

am 9. Juni 2024 wird das Europaparlament gewählt. 
In Bremen und Bremerhaven sind alle Bürgerinnen 
und Bürger dazu aufgerufen, ihre Stimme bei der Wahl 
abzugeben.

Wahlen sind wichtig in unserer Demokratie und damit 
Ihr vorbereitet seid auf Eure erste richtige Wahl, könnt 
Ihr bei Juniorwahl KIDS schon einmal selbst üben!

Im Unterricht lernt Ihr im ersten Schritt Wichtiges über 
das Thema Wahlen. Warum sind Wahlen so wichtig und 
wie läuft das eigentlich genau ab? Der Juniorwa(h)l hilft 
Euch natürlich dabei.

Dann bildet Ihr selbst einen Wahlvorstand, erhaltet 
Wahlbenachrichtigungen und Stimmzettel und 
richtet ein Wahllokal ein. Abschließend könnt Ihr als 
Höhepunkt selbst Eure Stimme abgeben und schon fast 
wählen wie die Großen.

Wir hoffen, dass Ihr bei Juniorwahl KIDS mit Eurer 
Klasse dabei seid und freuen uns auf Euer erstes 
Wahlerlebnis!

Eurer

Dr. Thomas Köcher, 
Amtsleiter der Landeszentrale für politische Bildung Bremen

Juniorwahl KIDS Bremen 2024 im Überblick

Anlass:
Europawahl am 9. Juni 2024

Inhalt:
Unterrichtliche Vorbereitung mit abschließender 
symbolischer Papierwahl; 
Einsetzbar in der 3. und 4. Jahrgangsstufe

Zeitraum:
Umsetzung im Unterricht nach den Osterferien mit 
Wahlakt möglichst im Juni 2024

Ausdehnung: 
Landesweit in Bremen und Bremerhaven

Schulform: 
Alle Grundschulen

Materialien/Hilfestellungen: 
• Spezielles didaktisches Begleitmaterial mit zwei 

verschiedenen Leistungsniveaus
• Sämtliche Materialien für die Umsetzung eines 

Wahlaktes – von einer Ausweisvorlage bis hin zu einer 
Wahlbenachrichtigung, Wahlkabine und Wahlurne

Wahlakt: 
Zur Wahl stehen nicht die echten Parteien, sondern 
Parteien, die sich die Schülerinnen und Schüler selbst 
ausgedacht haben. 

Erfahrungen: 
Juniorwahl KIDS ist ein Projektangebot speziell für 
Grundschulen. Vorbild ist das Projekt Juniorwahl, das seit 
1999 bundesweit zu Bundestags- und Landtagswahlen 
durchgeführt wird und an dem sich seither rund 5,8 
Millionen Schülerinnen und Schüler weiterführender 
Schulen beteiligt haben.

Weitere Informationen: 

www.juniorwahl-kids.de

Dr. Thomas Köcher
Amtsleiter der Landeszentrale für politische Bildung Bremen
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Ein Projekt zur politischen Bildung 
für Grundschulen in Bremen und 
Bremerhaven 2024

Juniorwahl KIDS in Bremen wird gefördert durch:

„Europa wählt – und wir auch!“

Außerdem werdet Ihr Euch natürlich mit den 
verschiedenen Parteien beschäftigen, die zur Wahl 
antreten. Wer hat welchen Standpunkt zu Themen, 
die Euch wichtig sind? Wer will was erreichen, wenn 
er gewählt wird? Und was davon wollt Ihr mit Eurer 
Stimme bei der Juniorwahl unterstützen? Ihr werdet 
merken, wie spannend es ist, sich darüber Gedanken zu 
machen und mit Freunden, Lehrerinnen und Lehrern 
oder Euren Eltern zu diskutieren!

In der Woche vor den Wahlen im Land Bremen 
ist es dann soweit und Ihr gebt Eure Stimme im 
Schulwahllokal ab. Um Punkt 18:00 Uhr wird am 
Wahlsonntag das Ergebnis der landesweiten Juniorwahl 
bekannt gegeben. Wir sind sicher, dass das für Euch 
spannend wird!

Zurückliegende Juniorwahlen haben gezeigt, dass die 
Wahlbeteiligung der Schülerschaft weitaus höher ist 
als die Wahlbeteiligung der übrigen Bevölkerung. Dies 
unterstreicht das große Interesse Eurer Generation an 
gesellschaftlichen Themen. Wir wünschen uns für die 
Juniorwahl 2019 im Land Bremen eine rege Beteiligung 
und freuen uns auf Euer Engagement. 

Christian Weber
Präsident der Bremischen Bürgerschaft

Dr. Claudia Bogedan
Senatorin für Kinder und Bildung

Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Lehrerinnen und Lehrer,

am 26. Mai 2019 wird im Land Bremen eine neue 
Bürgerschaft gewählt, in Bremen gleichzeitig die 
Stadtbürgerschaft und die Beiräte und in Bremerhaven die 

Stadtverordnetenversammlung. 
Zudem findet die Europawahl 
statt. 

An diesem Tag können alle 
wahlberechtigten Bürgerinnen und 
Bürger darüber mitbestimmen, 
welche Parteien, welche 
Politikerinnen und Politiker über 
die Fragen unseres Landes und 
unserer Kommunen entscheiden 
sollen. 

Parallel zu den Bremer Wahlen 
findet die Juniorwahl 2019 statt: 
Eine realistische Simulation, bei 
der Ihr erste eigene Erfahrungen 
mit demokratischen Wahlen 
machen könnt.

Und das funktioniert so: Mit 
Euren Lehrerinnen und Lehrern 
werdet Ihr im Unterricht über 
die Themen „Wahlen“ und 
„Demokratie“ sprechen. Eure 
Schule erhält dafür umfangreiches 
Unterrichtsmaterial und 
Weiterbildungsangebote.
Dann seid Ihr an der 

Reihe: Ihr legt Wählerverzeichnisse an, verteilt 
Wahlbenachrichtigungen, richtet ein Wahllokal ein und 
bildet Wahlvorstände. All das ist wichtig, damit eine Wahl 
auch wirklich fair abläuft und niemand z.B. seine Stimme 
zweimal abgeben kann. Das Juniorwahl-Projekt gibt Euch 
umfangreiche Hilfestellungen.

Dr. Claudia Bogedan
Senatorin für Kinder und Bildung

Juniorwahl 2015
Landesweites Schulprojekt zur Wahl der 

> Bremischen Bürgerschaft
> Beiräte und Stadtbürgerschaft (Bremen)
> Stadtverordnetenversammlung (Bremerhaven)

Liebe Schülerinnen und Schüler,

am 10. Mai 2015 wird im Land Bremen eine neue 
Bürgerschaft gewählt, in Bremen gleichzeitig die 
Stadtbürgerschaft und die Beiräte und in Bremerhaven 

die Stadtverordnetenversammlung. Zum zweiten Mal 
werden Jugendliche im Alter von 16 und 17 Jahren 
über das politische Kräfteverhältnis im Land Bremen mit 
entscheiden. Wahlen sind nur eine Form, sich an politischen 
Entscheidungen zu beteiligen und Demokratie zu gestalten; 
die Stimme bei einer Wahl abgeben und die Stimme in der 
Gesellschaft erheben, gehört zusammen. 

Jedoch nur wer informiert ist, kann effektiv mitdiskutieren, 
sich einmischen und letztlich Dinge erreichen. 

Ich lade alle Jugendlichen ab dem 7. Schuljahr zur 
Juniorwahl 2015 ein. Juniorwahl, das bedeutet, Demokratie 
wird zum Unterrichtsfach! Die Juniorwahl unterstützt euch, 
Politik zu verstehen und Interesse an Politik zu finden. Ihr 
analysiert Wahlplakate und vergleicht Wahlprogramme 
der Parteien. Ihr verwickelt Politikerinnen und Politiker ins 
Gespräch, konfrontiert sie mit euren Anliegen und lasst 
euch verständlich machen, was sie für Umweltschutz, für 
Nahverkehr und Arbeitsplätze, gegen Kinderarmut, und für 
die Finanzierung der Jugendzentren oder was euch sonst 
wichtig ist, tun werden. Bei der Vorbereitung helfen euch 
eure Lehrerinnen und Lehrer. 

Nach dem ihr euch informiert habt und eure 

Meinung vertreten könnt, ist es in der Woche vor der 
Bürgerschaftswahl soweit. Ihr wählt in einer landesweiten 
Juniorwahl die Kandidaten und Parteien, die eure 
Anliegen am besten vertreten. Für die Wahl bereitet ihr 
alles selbst vor. Ihr legt Wählerverzeichnisse an, verteilt 
Wahlbenachrichtigungen, richtet ein Wahllokal ein und 
bildet Wahlvorstände. Die Juniorwahl gibt euch dazu 
umfangreiche Hilfestellungen. 

Ich bin mir sicher, dass es für euch spannend wird! Um 
Punkt 18:00 Uhr wird am Wahlsonntag das Ergebnis der 
landesweiten Juniorwahl bekannt gegeben. 

Zurückliegende Juniorwahlen haben gezeigt, dass die 
Wahlbeteiligung der Schülerschaft weitaus höher ist als die 
Wahlbeteiligung der übrigen Bevölkerung. Dies unterstreicht 
das große Interesse eurer Generation an gesellschaftlichen 
Themen. Ich wünsche mir für die Juniorwahl 2015 im Land 
Bremen eine rege Beteiligung und freue mich auf euer 
Engagement. 

Euer 

Christian Weber
Präsident der Bremischen Bürgerschaft 

Juniorwahl 2015 im Überblick

Anlass
Wahlen (Bremische Bürgschaft; Beiräte und Stadtbürgerschaft 
in Bremen; Stadtverordnetenversammlung in Bremerhaven) 
am 10. Mai 2015

Inhalt
Unterrichtliche Vorbereitung mit abschließender 
landesweiter Papierwahl

Zeitraum
Innerschulische Vorbereitung vor den Osterferien;
Unterricht nach den Osterferien; Wahlakt in der Woche vor 
dem 10. Mai 2015

Ausdehnung
Landesweit in Bremen und Bremerhaven

Schulform
Alle Schulformen Sekundarstufen I und II

Materialien/Hilfestellungen
• Spezielles didaktisches Begleitmaterial und  
   umfangreiche Hilfestellungen für die Organisation  

• Vorbereitungsseminar für Schülerinnen und Schüler 
   und Lehrerinnen und Lehrer am 10.3.2015 in Bremen 
   und Bremerhaven

Klassenstufe
Ab Klassenstufe 7; Schwerpunkt ab Klassenstufe 9

Fächer
Überwiegend in Politische Bildung, aber auch 
fächerübergreifend, z.B. mit Mathematik, Kunst, Geschichte, 
und Deutsch

Erfahrungen
Seit 1999 wird die Juniorwahl bundesweit durchgeführt; 
bisher beteiligten sich über eine 1.5 Millionen Jugendliche

www.juniorwahl.de

Christian Weber
Präsident der Bremischen Bürgerschaft

Juniorwahl 2019
Landesweites Schulprojekt zur Wahl 

> der Bremischen Bürgerschaft
> der Beiräte und Stadtbürgerschaft (Bremen)
> der Stadtverordnetenversammlung (Bremerhaven)
> des Europaparlaments

Freie
Hansestadt
Bremen
Die Senatorin für
Bildung und Wissenschaft

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

anlässlich des 20. Jahrestages der Deutschen 
Einheit tagte im Oktober in der Bremischen 
Bürgerschaft das 1. Deutsche Jugendparlament. 

Die jungen 
Leute aus allen 
Bundesländern
nahmen
Stellung zu 
gesellschaftlichen 
Themen und 

formulierten ihre Forderungen. In einer 
Resolution des Ausschusses Bildung und 
Lernen heißt es: „Schule hat die Aufgabe, 
das Demokratieverständnis junger 
Menschen auszubilden und zu fördern und 
diese zu eigenem aktiven demokratischen 
Handeln zu motivieren.“ Das unterstütze 
ich nachdrücklich. Auch die Anregung, 
durchgängigen Politikunterricht bereits mit 
Beginn der weiterführenden Schulen im 
Fächerkanon aufzunehmen, verdient höchste 
Aufmerksamkeit im pädagogischen Raum. Ich 
begrüße es, wenn demokratische Werte schon 
in Jugendjahren gelehrt und gelernt werden. 

Das Projekt Juniorwahl 2011 leistet dazu 
einen wertvollen Betrag. Ich, der bereits einige 
Lebensjahrzehnte in der Politik hinter sich 
gebracht hat, halte es für erforderlich, die 
politische Bildung aus dem häufig Abstakten 
in die Alltagsrealität zu holen. Verständnis für 
Demokratie zu wecken und sie zu verstehen 
bedeutet gleichzeitig, sie weiter zu festigen. 

Ich glaube im übrigen an die politische 
Kreativität und das Engagement der jungen 

Leute. Bei der nächsten Landtagwahl in Bremen 
und Bremerhaven im Mai 2011 dürfen bereits            
16-jährige wählen. Wie alle Wahlberechtigten 
diesmal verfügen sie über fünf Stimmen, die 
sie beliebig auf Listen und Personen verteilen 
können. 

Vor diesem Hintergrund wünsche ich der 
Juniorwahl 2011 eine rege Beteiligung und    
viel Erfolg.

Christian Weber
Präsident der Bremischen Bürgerschaft 

Freie
Hansestadt
Bremen
Der Senator für
Inneres und Sport

Freie
Hansestadt
Bremen
Die Senatorin für
Bildung und Wissenschaft

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

anlässlich des 20. Jahrestages der Deutschen 
Einheit tagte im Oktober in der Bremischen 
Bürgerschaft das 1. Deutsche Jugendparlament. 

Die jungen 
Leute aus allen 
Bundesländern
nahmen
Stellung zu 
gesellschaftlichen 
Themen und 

formulierten ihre Forderungen. In einer 
Resolution des Ausschusses Bildung und 
Lernen heißt es: „Schule hat die Aufgabe, 
das Demokratieverständnis junger 
Menschen auszubilden und zu fördern und 
diese zu eigenem aktiven demokratischen 
Handeln zu motivieren.“ Das unterstütze 
ich nachdrücklich. Auch die Anregung, 
durchgängigen Politikunterricht bereits mit 
Beginn der weiterführenden Schulen im 
Fächerkanon aufzunehmen, verdient höchste 
Aufmerksamkeit im pädagogischen Raum. Ich 
begrüße es, wenn demokratische Werte schon 
in Jugendjahren gelehrt und gelernt werden. 

Das Projekt Juniorwahl 2011 leistet dazu 
einen wertvollen Betrag. Ich, der bereits einige 
Lebensjahrzehnte in der Politik hinter sich 
gebracht hat, halte es für erforderlich, die 
politische Bildung aus dem häufig Abstakten 
in die Alltagsrealität zu holen. Verständnis für 
Demokratie zu wecken und sie zu verstehen 
bedeutet gleichzeitig, sie weiter zu festigen. 

Ich glaube im übrigen an die politische 
Kreativität und das Engagement der jungen 

Leute. Bei der nächsten Landtagwahl in Bremen 
und Bremerhaven im Mai 2011 dürfen bereits            
16-jährige wählen. Wie alle Wahlberechtigten 
diesmal verfügen sie über fünf Stimmen, die 
sie beliebig auf Listen und Personen verteilen 
können. 

Vor diesem Hintergrund wünsche ich der 
Juniorwahl 2011 eine rege Beteiligung und    
viel Erfolg.

Christian Weber
Präsident der Bremischen Bürgerschaft 

Freie
Hansestadt
Bremen
Der Senator für
Inneres und Sport

Freie
Hansestadt
Bremen

Die Senatorin für
Kinder und Bildung

Magistrat der Stadt Bremerhaven
Die Beiräte der Stadt Bremen

Die Juniorwahl 2019 wird ermöglicht durch:

Freie
Hansestadt
Bremen

Die Senatorin für
Kinder und Bildung

Der Senator für Inneres
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Materialien Juniorwahl Bremen 2024 

Allgemeine Informationen: 
      → www.juniorwahl-kids.de 

Um Sie über die Inhalte, Ziele und den Ablauf von 
Juniorwahl KIDS zu informieren, erhalten Sie unter 
www.juniorwahl-kids.de verschiedene Informationen.

Unterrichts- und Wahlmaterialien
       → März 2024

In diesem Paket erhält Ihre Schule Unterrichtsmaterial 
zu den Themen „Demokratie und Wahlen“ und „Europa“
Zudem sind verschiedene Wahlmaterialien enthalten:

→ Blanko-Ausweisvorlagen
→ Wahlbenachrichtigungen
→ Wählerverzeichnisse
→ Wahlurne 
→ Wahlkabinen
→ Stimmzettelvorlagen



 So können Sie Ihre Schule anmelden:

1. Elektronisches Anmeldeformular  
nutzen unter: 
www.juniorwahl-kids.de 

2. E-Mail senden an die Juniorwahl:
kontakt@juniorwahl-kids.de 

3. oder kurz anrufen:
Tel: 030 880 666 800

           KIDS

Wahlen
allgemein

Landtagswahl

Schwerpunkt:
Sensibilisierung

Wahlakt:
fiktive Parteien

Schwerpunkt:
Kennenlernen

Wahlakt:
fiktive Parteien

Juniorwahl KIDS: Demokratie zum Einsteigen!
Bei Juniorwahl KIDS geht es um das Üben und Erleben von Demokratie. Zunächst wird 
im Unterricht das Thema Demokratie und Wahlen und/oder die Europawahl behandelt, 
wofür den Lehrkräften zielgruppenorientierte Unterrichtsmaterialien zur Verfügung 
gestellt werden.   

Im Anschluss können die Schülerinnen und Schüler dann selbst entscheiden, wofür sie 
eintreten möchten, ihre eigenen Parteien gründen und einen Wahlkampf führen.  

Zur Wahl stehen somit nicht die echten Parteien, sondern Parteien, die sich die 
Schülerinnen und Schüler selbst ausgedacht haben. 

Abschließend gibt es dann einen Wahlakt mit sämtlichen Materialien zur Einrichtung 
eines richtigen Wahllokals: Wahlbenachrichtigungen, Wahlurne und Wahlkabinen. 
Spielerisch werden die Schülerinnen und Schüler so an Wahlen heran geführt und 
können Demokratie direkt erleben! 

  Alle Grundschulen in Bremen und Bremerhaven sind eingeladen, sich an  
    diesem Schulprojekt zur politischen Bildung zu beteiligen.

                   Weitere Informationen zum Projekt gibt es unter: 

                          www.juniorwahl-kids.de        


